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er Verfasser dieses bei specieller Veranlassung ent
standenen Aufsatzes wünscht als Mitglied des bezeich
neten Vereins nicht bloß Theilnahme für das in der
Sache liegende Gute auszudrücken sondern auch zur
Ausgleichung der verschiedenen höchst achtbaren Ansich
ten etwas beizutragen welche im Hallischen patrioti
schen Wochenblatte über diesen wichtigen und eben
daher von verschiedenen Seilen zu beleuchtenden Ge
genstand zur Sprache kamen In dieser Absicht soll

I von Einrichtungen die Rede sein weiche dar
auf berechnet für den Augenblick wenigstens der Ver
legenheit und bei Nichtachtung derselben leicht zu
Vergehungen verleitenden Noth derer abzuhelfen die
Arbeit suchen und wie man so oft die Klage hört
sie nicht finden können

In England besteht das für die Erhaltung eines
Staates worin das Vermögen im höchsten Grad un
gleich vertheilt sehr wichtige Gesetz daß den Arbeit

XI II Hahrg 17 suchen
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suchenden Arbeit entweder oder Lebensunterhalt gege
ben werden muß Der Verfasser dieses Aufsatzes war
im Jahr 18 IS wo namentlich die sonst so reiche Ge
werbthätigkeit inBirmingham sehr gesunken selbst
Zeuge in welche Verlegenheit man gerieth um ver
armte Fabrikarbeiter interimistisch wenigstens zu be
schäftigen

Ein ähnliches Gesetz wie in England besteht
aber auch bei uns Es heißt nämlich im Allgemeinen
Landrccht Th II Tit 19 z

denjenigen welchen cs an Mitteln und Gelegen
heit ihren und der Ihrigen Unterhalt zu verdiene
ermangelt sollen Arbeiten die ihren Kräfte
und Fähigkeiten gemäß sind angewiesen
werden

In Amerika sind zu diesem Zweck in jeder brei
tenden Stadt freiwillige Arbeitshäuser vo
großer Ausdehnung wo für jede Art der Beschä ti
gung gesorgt Denn darauf kommt cs an nicht von
Arbeit im Allgemeinen zu sprechen sondern für jede
den Kräfkn und Fähigkeiten der Einzelnen Ue untcr
stützt werden sollen angemessene Beschäftigung zu
sorgen und solches verlangtauch bei uns die soeben
angeführte Gesetzesstelle

Allerdings können wir solche freiwillige Arbeits
häuser wie sie in Amerika in großer Ausdehnung und
Vollkommenheit bestehn nicht sogleich anlegen aber

1 leicht ist eine Einrichtung zu treffen daß die
jenigen welche für die nächste Woche ohne Arbeit sind
solches den Vezirksvorstchern bei der Armendireetien
anzeigen damit Verzeichnisse solcher Arbeiisucheiidtt
mit Bemerkung dessen was zur Empfehlung Einzelner
zu sagen denen vorgelegt werden können welche für
gewisse außerordentliche Fälle sich nach Arbeitern um
sehn Wahrscheinlich auch find

2 Meister in allen Arten von Gewerben zu fin
den welche geneigt wären vertragsmäßig solche Ar
beitsuchende interimistisch wenigstens zu beschäftigen
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Wenn man auf rühmliche Weise dahin strebt Arbeit
zu verschaffen den aus Strafanstalten Entlassenen so
wird solches noch viel leichter gelingen bei Unbcschrltc
nen Und die angeführt Gesetzesstelle aus unftrm
Allgemeinen Landrechte bezieht sich dem Zusammen
hange gemäß offenbar zunächst wenn auch nicht aus
schließlich auf unbescholtene Arme

Die Brüdergemeinde handelte stets im Sinne der
angesühtten Gesetzesstelle und ihre Colonien wurden
eben darum wohlhabend weil sie alle vorhandenen
brauchbaren Kräfte zu benutzen und den Arbeitsuchen
den Arbeit mit anständigem Lohne derselben zu verschaf
fn sich bemühten Und selbst als ihre zu solchm
Zweck bestimmten Fabriken sich nichtmehr Halle kann
ten neben den bösen Kunstgriffen womit man auf
Kosten der armen Fabrikarbeiter statt daß sxüher ein
Minimum deS Zagelohnes in den einz lnen Städten
polizeilich bestimmt war übertriebene Wohlfeilheit dxr
Pre se namentlich bei Ltixusartikeln zum Hauptziele
der Fabriken machte selbst in solchen Zeiten sah
Schreiber dieses noch vor drei Iahren in dem schönen
von einer Brüdergemeinde bewohnten Städtchen
Ebersdorf nicht einen einzigen Armen

Dergleichen eben vorgeschlagene den Principien
der Brüdergemeinde entsprechende Einrichtungen wer
den den unbescholtenen Armen lieber sein als jene
freiwilligen auch noch so gut eingerichteten Arbeils
häuser Amerikas während für schon Gefallene eine
mehr beaufsichtigte Thätigkeit wie sie in der Natur
jener Arbeitshäuser liegt im Durchschnitte geeigneter
sein möchte

Handelt es sich aber nicht bloß davon der dün
genden Verlegenheit derer welche nur die nächste
Woche im Auge haben abzuhelfen handelt es sich
vielmehr was denen welchen es nicht bloß um au
genblickliche scheinbare sondern um gründliche Hei
lung des Uebels zu thun ist bei weitem wichliger
scheinen muß zugleich

5 II von
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II von Begründung des Wohlstandes auf eine
mehr bleibende Weise so ist es zweckmäßig einen
Blick auf Städte zu werfen welche sich von jeher so
wohl durch große Gewerbthätigkcit als durch einen
wahrhaft wohlwollenden Geist auszeichneten wie z B
daS alte Nürnbergist Dort besteht seit einer lan
gen Reihe von Jahren eine sehr zweckmäßig eingerich
teteJndustriegeftllschaft deren mehrjährigec Seerttair
der Verfasser vorliegenden Aufsatzes vor etwa 30 Iah
ren gewesen Unter den Einrichtungen welche sich
als sehr vortheilhaft bewährt haben ist besonders
folgende hervorzuheben

Es wurde nämlich denen die einer Beihülfe zur
ersten Einrichtung oder zur Förderung eines kleinen
Geschäftes bedurften ein Dar lehn vcrwilliget von
26 bis 60 oder 76 Gulden wenn sich ein Bürge für
dieses Darlehn fand welcher der Gesellschaft genehm
war Man stellte den Grundsatz auf wenn Jemand
nicht im Stande ist einen einzigen Mann in eincr
größeren Stadt zu finden der eine kleine Summe an
daS wagt was er zu beginnen oder fortzusetzen beab
sichtiget so ist entweder das Unternehmen oder die
Person keiner Unterstützung werth Und diese Ansicht
der Sache sicherte nicht bloß den Fortbestand jener wohl
thätigen Leihanstalt sondern war auch dem beabsich
tigten guten Zwecke von anderer Seite förderlich
Denn weil Verlegenheit und Noth nicht selten die zu
nächst liegenden Hülfsmittel übersieht so waren die
Rathschläge des Bürgen und der die Sache nochmals
prüfenden Mitglieder derJndustriegesellschaft zuweilen
hülfreicher noch als die dargebotene kleine Geldunter
stützung selbst Ueberaus selten kam es vor daß ein
Bürge in Anspruch genommen werden mußte und ein
Kapital von etwa sechstausend Gulden reichte
hin um in einer Reihe von 16 20 Jahren über
80,000 Gulden in Umlauf zu bringen

Der Beschluß svlgt,
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Chronik der Stadt Halle

t Kirchensache
öegen Krankheit kann die Einführung und Antrktts

predigt des Herrn Pastor WislicenuS künftigen
Sonntag den 26 April nicht geschehen kS predigt
früh um 9 Uhr deswegen Herr Superint Guerike

L Armensache
Mittwoch den 28 d M Nachmittags 2 Uhr wird die
Ziehung der Lotterie von den Arbeiten der Stadt
armenschule in der Waage eine Treppe hoch Statt
finden Zur Austheilung der Gewinnst sind wir
Freitag den 80 d M in demselben Locale von früh 9
bis Abends 7 Uhr bereit und bitten dringend alle
an diesem Tage abholen zu lassen Auswärtige kön
nen dieselben späterhin in der kleinen Brauhausgasse
Nr 834 in Empfang nehmen Bis zum DienStag
den L7 findet der Verkauf von Loosen dem sich auch
der Herr Rendant gütigst unterzogen hat Statt
und wiederholen wir nochmals die Bitte um Abnahme
derselben Halle den 22 April 184

C v Liebhaber C Guischard

Z Gcborne Gekrauste Gestorbene m Halle

März April 1341
a Geborne

Marienparochie Den 10 Febr den Kupftrschmidt
meisier Schmidt ein S Friedrich Hermann Nr 894
Den 7 März dem Schneidermeister Persanowsky ein

S Ferdinand Nr 1ü9 Den 13 dem Kauf
mann Aritschc ein S Otto Nr 10S2 Den 19

dem
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dem Barbier Hammer eine Tochter Caroline Emilie
Nr 821 Den 22 dem Schneidermeister Ehr

hardt ein Sohn Wilhelm Franz Nr 168
Den 25 dem Tischlermeister Schmidt eineT Marie
Nr 1022 Dem Gürllermeister Lindner ein

S Gustav Eduard Nr 171 Dem Töpfer
Nebclung ein Sohn Gottlob Louis Ferdinand
Nr 1020 Den 29 dem Handarbeiter Reuter

eine T Caroline Pauline Nr 202 Den 31
dem Zeugschmidtmeister Glaser eine T Constanze
Louise Nosalie Nr 2160 Den 4 April dem
Nagelschmidtmeister Schlieps eine T Marie Louise
Nr 1053 Den 7 dem Glasermeister Beyer ein

S Wilhelm Ferdinand Nr 7
Ulrichsparochie Den 21 Januar dem Tapezierer

Lampe ein S Gustav Adolph Hermann Nr 36t
Den 2 März dem Prof der Medicin undChirurgievr
Blasius eineT Anna Sophie Elisabeth Nr 432
Den 11 dem Tischlermeister tvolf ein S Adelbert
Hermann Nr 342 Den 20 dem Professor Dr
Guerike eine T Louise Wilhelmine Adelheid Emilie
Nr 2S4 Den 21 dem Lohnfuhrmann Naumann

eine T Auguste Marie Friederike Nr 241
Den 23 dem Handarbeiter Rössel eineT Johanne
Friederike Nr 390 Den 26 dem Oekonomen
SachßeeineT Jda Nr 362 Den 1 Aprildem
Schuhmachermeister Rörting ein S Moritz Robert
Nr 237 Den 11 eine unehel T Nr 365

Moritzpavochie Den lO Feb dem College an der
Realschule und Privardocent an hiesiger Universität vr
Hankel eineT Wilhelmine Lyda Auguste Nr 645
Den 10 März dem Tischlermeister Frick ein Sohn
Heinrich Carl Nr 671 Den 28 dem Bött
cher Reiche eine T Johanne Marie Nr 627
Den 3 April dem Lohgerbermeister Brandt eine T
todtgeb Nr 2126 Den 4 dem Maurergesellen
Ne ma n eineT FriedmkeWilhelmine Nr 626

Den
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Den IS dem Schneider U eber ein S JohannFrie
drich Nr 642 Ein unehel S Den 14 ein
u ch l S Den 16 ein unehel S Emblndungö
Institut

Donikirche Den 1 Februar dem Sscmair bei der
Universitätsbibliothek 1 Aorsteinann ein Sohn
Heinrich Gustav Ernst Joseph Nr 2186
Den 7 März dem Professor lir 25ernkardi Zwil
Iing lSchter ÄniiZ Therese und Elisabelb Wiihelmine
Nr 41V Den 22 dem Sttumpfwirke geselle

Hagemann eineT Marie AmalieBerlha Nr 77V
Den 27 dem Schneidermeister Riefer eine T Emilie
Juliane Nr 9V8 Den 3V dein Pfannenschmidt
gesellen Hammer ein S Paul Carl Ernst Nr 2164

Kathol sche Kirche Den 2 April dem Kammmacher
meister Zicßier Zwillinge Carl Bernhard und Caroline

Sophie Nr 16V
Neu markt Den 14 März dem Handarbeiter Ben

nemann eine T Friederike Wilbelmine Caroline
Nr 11v9 Den 19 einunehel S N 1289

Den 3V dem Tischlermeister Baumgart eine T Jo
hanne Friederike Pauline Nr 1261 Den 9 April
dem Handarbeiter Stahl eine T Dorothee Henriette

Emilie Nr 1316
Glaucha Den 21 März dem Buchdrucker Böhme

ein S Ferdinand Louis Hermann Nr 1716
Dem Handarbeiter Hammer eine T Christiane Ca
roline Auguste Nr 1778 Den 24 dem Hand
arbeiter Lischer ein S Gustav Adolph Nr 2VV6
Den 3V dem verstorbenen Handarbeiter Menvorf
ein S Friedrich Wilhelm Nr 2VV1 Den 1 April
dem Schmiedemeister langet ein Sohn Carl Gustav
Nr 1676 Den 2 dem Stärkefabrikanten Det

jenbor ein S Friedrich Wilhelm Nr 1674
Ein unehel S Nr 1861 Den I I dem Gärtner
IVcrche eine T Johanne RofineLouise Nr 1861

Mtll
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Militairgemeinde Den 16 März dem Bataillons
schneider Zauber eine T Louise Clara Nr 1063
Den 17 dem Capitaind armes Räch eine T Friederies
Auguste Nr 1317

b Getrauet
Marienparochie Den 12 April der Bäckermeister

Päy mit M A Schönau Der Maurer Röniz
mitS I Ziele Der Schuhmachermeister Peter mit
I L L lveber Der Handarbeiter Rrähnert mit
D E Riedrich Der Schuhmachermeister Roch
mit I M Schulze Den 13 der Doctor derPhi
losophie und Lehrer der Tonkunst zu Stendal Lange
mit L H Schotte Den 16 der Maurer Schöne
feld mit vv F Schulze

Ulrichsparochie Äcn 12 April der Schriftsetzer
Schlippe mit D F Lh Preise Der Gürtler u d
Neusilberarbeiter Haaßengier mit L V C Gleirs
mann Der Bäckermeister Jungk mit I M w
Serhmann Der Tischlermeister Aust mit E M
Häner Den 13 der Bahnhofswärter Penrling
mit N Ch T He e genannt Ohme Den 13
der CommissionSbote Rlirsch mit M LH Hampe
Den 19 der Seilermeister Rrause mit I R Brendel

Moritzparochie Den 12 April der Schuhmacher
meister Heinrich mit S H VranSr Der Zimmer
geselle Roch mit L S Beau aus Löbejün Der
Schuhmachermeister Haak mit M verw Thielecke
geb Roll Den 18 der Essigfabrikant Schmelzer
mit C L verwittw VVagler geb Meißner Der
Fischergeselle Hoffmann mit E F Grab/

c Gestorbene
Marienparochie Den 4 April der Nachtwächter i

der Königl Saline Lindner alt 71 Z Lungenläh
mung Den 6 ein unehel S alt 3 M 2 W
Krämpse Des Nachtwächters in der Königl Saline
Lindner Wittwe alt S9 I Lungenentzündung

Den
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Den 11 der Handarbeiter HebolS aus Friedrichsdorf
alt 25 I Brustwassersucht Den 16 des Zeug
fchmidtmeisteis Glaser T Constanze Louise Nosalie
alt2W Schwäche Den 16 der Schuhmachermei
stertValrher alt 34 I Schlagfluß

Ulrich sparochie Den 6 April eine unehel T alt
8 M Krämpfe Den 8 der Schneidermeister Leh
mann alt 46 I 3 M Lungenschaden Den 11
des Land und Stadtgerichts Canzlei Diätarius Äieh
lig S Carl Julius alt 9 I 10 M 1 W 4 T
Abzehrung Des Holzwaarenhändlers Ulrich Witt
we alt 56 I Brustkrankheit Den 16 des Hand
arbeiters Schmidt S Johann Friedrich alt 11 I
7 M Lungensucht

Moritzparochie Den 3 April des LohgerbermeisterS
Vrandr T todtgeb Den 6 des Tischlermeisters
Ulbricht S Ludwig Otto alt 1 I 2 M 3 W
Krämpfe Den 8 der Klempnermeister Sosse alt
63 I Lungensucht Den 9 des Barbierherrtt
Bluhm Ehefrau alt 46 Jahr Brustkrankheit
Den 10 des Handarbeiters Vanderforr Wittwe alt
45 I Brustkrankheit Den 13 des Schuhmacher
Meisters Rost Ehefrau alt 39 Z 6 M Brustkrank
heit Den 16 des Maurergesellen Herold T Zo
hanne Rosine alt 10 M Wasserkopf Den 17
des Gärtners Minving Wittwe Almosengenossin
alt 64 I 2 M Altersschwäche

Domkirche Den 6 April des franz Sprachlehrers
t/e Wittwe alt 82 I Altersschwäche
Den 16 des Sattlermeisters Salomon S Johann
Heinrich Carl alt 7 M Lungenentzündung

Krankenhaus Den 16 April der Almosengenosse
Hadicke alt 68 I Steckfluß

Neu markt Den 14 April des Handarbeiters Stahl
T Dorothee Henriette Emiiie alt 6 T Krämpfe

Glau
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Glaucha Den 8 April des Handarbeiters Staude
S Carl alt 12 I Schlagfluß Den 12 der
Fleischermeister Naumann all 73 I Altersschwäche
Den 14 ein unehel S alt 1 W 6 T Krämpfe
Den 17 des Gastwirths und Sattlermeisters Ratsch
T Amalie alt4Z 1 M Abzehrung

4 Hallescher Getreidepreiö
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den L2 April I84l
Weihen I THIr lSSzr Pf bis Thlr SISgr ZPf

Rogge 1k l l Ziyerste 13 9 W LHafer IS 18 9
Herausgegeben im Namen der Annendirection

vom Diaconus Dryande r

Bekanntmachungen
Die jetzt noch mitunter eingebenden Gewerbesteuer

Neclamationen zeigen daß das Allerhöchste Gesetz über
die Verjährungsfristen bei öffentlichen Abgaben vom 18
Juni 1840 noch nicht überall die gehörige Beachtung
findet Wir sehen uns deshalb veranlaßt die in Betreff
der directen Steuern damit gegebenen Vorschriften so
weit solche hieher gehören hierdurch zur allgemeinen

Kenntniß zu bringenReclamationen gegen directe Steuern namentlich
gegen Abgaben welche nach den Etats Katastern oder
Iahresheberollen als Grundsteuer durch Ortsecheber oder
unmittelbar durch unsere Kassen von den Steuerpflichtig
gen erhoben werden i ngleichen gegen die Klassen und
Gewerbesteuer so wie gegen diejenigen Abgaben welme
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in Folge des 11 des allgemeinen Abgaben Gesetzes
vom 30 Mai 182V als auf einen speciellen Erhebungs
titel beruhend zu entrichten sind müsse ohne Unter
schied ob sie auf Ermäßigung oder auf gänzliche Befrei
ung gerichtet sind binnen 3 Monaten vom Tage der
Bekanntmachung der Heberolle oder wenn die Steuer
im Laufe des Jahres auferlegt worden binnen drei Mo
naten nach erfolgier Benachrichtigung von deren Betrage
oder endlich im Falle eine periodische Veranlagung und
Anfertigung von Heberollen nicht Statt findet binnen
den drei ersten Monaten jedes Jahres bei der Behörde
angebracht werden Wird diese Frist versäumt so er
licht der Anspruch auf Steuer Ermäßigung oder Be
freiung so wie auf Rückerstattung für das laufende
Kalenderjahr

Ist die Reklamation vor dem Ablaufe der Frist an
gebracht und wird solche begründet gefunden so erfolgt
die Ermäßigung oder gänzliche Befreiung für das lau
fende Jahr Für verflossene Jahre wird keine Rückzah
lung gewährt

Tritt eine solche Veränderung ein wodurch die bis
herige Steuerverpflichtung aufgehoben wird so muß da
von der Behörde Anzeige gemacht werden Bis zu Ende
des Monats in welchem diese Anzeige erfolgt kann die
Entrichtung der Steuer gefordert werden

Gleichzeitig wird auf die Anmerkung zu 18 des
Einkommensteuer ReglementS vom 12 April 184v auf
merksam gemacht wodurch auch die Frist zur Sinreichung
von Reclamationen gegen die Einkommensteuer auf 3 Mo
nate vom Tage der Bekanntmachung des Steuerbctrages
ab festgesetzt worden mithin für das gegenwärtige Jahr
abgelaufen ist Halle den 19 April 1841

Zver Magistrat

Nachverzeichnete Briefe sind nicht an die designirte
Empfänger zu bestellen gewesen Die Absender derselben
werden deshalb aufgefordert sie in hiesiger Ober Post
Kasse abzuholen und einzulösen

1 An
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1 An Hrn Dr Hey brich in Sangerhausen 2

An Hrn Nenbant Zfchuck in Cünnern 3 An Hrn
Ortsrichter in Krumliede 4 An Hrn Meißner in
Halle 6 An Hm Eckert in Oberbau 6 An Hrn
Lüsenberg in Dölitz 7 An bis Wiebeg ärmer in
Bernburg Halle den 21 April 1841

Rönigl Ober Postamt G ö sch el
LarechismenAus meinem Verlage sind durch alle hiesigen Buch

handlungen wie auch auswärts zu erhalten
Luthers CatechismuS mit einem Anhange ISle

Auflage mit Holzschnitten roh 2 Sgr geb 3 Sgr
Luthers CatechismuS mit einer katechetischen Erklä

rung und dem Abdrucke der darin angeführten 72 Lie
ber von Joh Gottf Herder Generalluperint
des Herzogth Weimar löte Auflage roh Sgr
cart 7 Sgr

Wagnitz I r H B christl Religionslehre
für Confirmanden Lte Auflage 3H Sgr

R Mühlmann
Fortsetzung der Ausschnitt und Modewaaren

Auction
großer Berlin Nr 433

Montag den 26 d M u f Tage Nachmittags 2 Hr
A w Rößler

Daß ich nicht mehr an der Kuttelpforce sondern i
der Liliengasse bei dem Lohgerbermeister Herrn Cammer
rath wohne zeige ich einem geehrten Publikum mit dem
Bemerken an daß jetzt feste aus Zscherbener Kohle
geformte Torssteine sowohl im Ganzen wie im Einzelnen

zu haben sind Moriy Brock
Gutes Weitzen und Roggenmehl ist zu verkaufen

das Viertel Weitzenmehl 14 Sgr das Viertel Roggen
mehl 3 Sg r 6 Pf Gchu berr in Trokha

Ein Paar fette Schweine stehe zum Verkauf auf
dem Neumarkt Nr 1204
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Etablissement

Ich zeige hiermit einem geehrten Publikum ergebensi
an daß ich mich als Mehlhändler etablirt habe und
empfehle daher alle Sorten Weihen und Roggenmehl in
bester Güte die Preise sind auss billigste gestellt

Halle den 15 April 1841
F Ludwig P Zy

Kleine Klausstraße Nr S14
Ein auf dem Neumarkt in lebhafter Lage belegenes

Haus fast neu gebaut worin ein Laden 2 Stuben
Kammern Küche u s w ist billigst mit Ivll Thaler
Anzahlung zu verkaufen und sofort zu beziehen Näheres
durch G Fiedler g roße Steinstraße Nr 178

Ich wohne von jetzt an in der großen Vrauhausgasse
Nr 3L6 beim Fleischermeister Hrn Pfeiffer und bitte
geehrte Herrschaften mir ferneres Zutrauen zu schenken

FricSerike Brandt Gesindevermietherin
Eine neue Auswahl der geschmackvollsten französi

schen Tapeten mit und ohne Glanz Landschaften Bor
düren Plafonds und Thürstücke zu den billigsten Preise

empfiehlt LMauersteine Dachziegel Fvrstziegel und Fliesen
sind sowohl auf der Ziegelei am Fährgrund bei Nöpzig
zum abholen auf beiden Saalufern als auch in Halle
bei mir in guter Waare zu haben auch nehme ichBestel
lungen darauf wie auf Kalk an

I A Gregmann
Ha lle in der Märkerstraße Nr 458

Vorzüglich schönen Reiß a Pfuud 2 Sgr erhielt
u d empfiehlt ergebenst

I F Gtegmann Märkerstraße
Spanhüte neuester Fa ,on verkauft 16 Sgr

Meyer Michaelis großer Schlam m
Junge Mädchen welche in Putz und seinen Nähen

geübt sind finden Beschäftigung bei

U rveibezahl
große Steinstraß Nr 174
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Die neueil modernen Waaren sind bei mir angekom

men alS Kragen in sächsischer und französischer Stik
kerei so wie Kragen en guipure Damenmützen und
Kindermützen Manschetten Striche und Einsitze
Blondenkragen Taschentücher Blonden und Spitzen
und gehäkelte Spitzen so wie eine Art neu erfundener
Spitzen ganz in Brabanter Geschmack zur Garnirunz
von Mütze und Kragen zu ganz billigen Preisen
Auch feine gewirkte Strümpfe fortwährend zu haben bei

tvilhelmme Harrier
Taubengasse Nr 1,777

Ein gut gehaltenes Fortepiano ist zu vermieden
Tau bengasse Nr 1777

Alle Sorten moderne Heri enmütz n so wie alle
Sorten Pariser Kravatten sind stets billig zu haben bei

Rarl Pötsch
Kravattenfabrik den Neunhäusern gegenüber Nr 226

Halle den 24 April 1841
Ein Klavier sür einen Anfänger steht zu verkaufen

kl eine Klausstraße Nr 911
Alte Kleidungsstücke kauft zum höchsten Preis

Drechsler Rannische Straße im Gasthof zur golde
nen R ose zwei Treppen hoch

ÄlieS Zinn kauft zum höchsten Preis der Zinngießer
Ro s ch große Klauestraße Nr 902

Zu vermierhenDaS Haus des ehemaligen Kaufmann Gerlach
in der großen Klausstraße belegen neben dem Kaufmann
Herrn Brauer soll theilweise vermiethet werden
dazu gehört

1 1 großer Laden nebst Ladenstube
2 1 kleiner Laden mit Wohnung
3 6 heizbare Zimmer nebst Zubehör auf Verlangen

auch Stellung
4 das Seitengebäude im Ganzen oder theilweise

durch den dazu beauftragten Unterzeichneten vermiethet

werden Lrnothal
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HausverkaufMein Haus Schmeerstraße Nr 487 bin ich Willens
zu verKufen Es enthält 6 Stuben 8 Kammern
2 große Böten 2 schöne trockne Keller zum Handel
vorzüglich passend und 3 Ställe Käufer können deshalb
täglich Vormittags mit mir unterhandeln

Ein freundliches Logis von 2 Stubm Kammern
Küche und Zubehör vorn heraus am Markte oder an
der Promcnacc wird zu Michaelis d Z zu miethen ge
sucht und sind Adressen abzugeben

große Klausstraße Nr 896
Zn meinem auf dem kleinen Berlin Nr 414 belege

nen Hause ist zu Michaelis ein Logis bestihend aus Z
größern tapezirttn und 2 kleinern Stuben nebst Zubchör
anderweit zu vermierben Dr Tiestrunk

In der g vßm Klauestraße Nr 826 sind di beiden
oberen Etagen zusammen oder getheilt zum I Oct d J zu
vermielhen Näheres kleine Ulrichs stcaße Nr 980

Zu vermiethen
Von jrtzt ab sind als Sommer und Winterwohnunz

im Registialor Deichmannschen Hause Nr 83 zu
Giebichenstein 4 große schön gemalle Stuben nebst 2
Kammern und Küche an anständige Familien oder ein
zelne Hcrien und Damm mit oder ohne Meubles zu ver

Miethen Wittwe Deich mann
Zu miethen und zu vermiethen werden I Zuli und

1 Ocrvber so auch jetzt gleich gesucht 1 FamilicnlogiS
von 18 bis 160 Thlr 2 mehrere Laden mit Wohnung
von 40 bis 120 Thlr 3 für einzelne Herren oder Da
men von 20 bis 60 Thlr 4 Sommerwohnungen veil
14 bis 60 Thlr Näheres durch den beauftragten Logis
vermiechunqS Lommijsionair Louis Voigt Dachub
gasse Nr 983

Meine Speisewirthschaft ist Dachritzqasse Nr 983
Louis V o i gr Speisewitth

Gebleichte CocoSnußöl Sodaseife Pfund 6 Szr

bei F A Hering



666 Bekanntmachungen
Gestern verschlummerte sanft im eben vollendeten

66 Jahre unsere theure hochverehrte Mutter die ver
wlttwete Doctorin Charlotte Jacob geb Klügel
Wir bitten unsere Freunde uns auch für diesen zweiten
uns innerhalb wenig Wochen so hart betroffenen schmerz
lichen Verlust eine stille Theilnahme zu schenken

Halle den 21 April 1L41
Die Hinterbliebenen

Die Listen 4ter Klasse 83ster Lotterie stnd angekom
men und können bei mir eingesehen so wie die Gewinne

in Empfang genommen werden
Die Erneuerung zur StenKlasse muß bis zu dem auf

jeden Loose bemerkten Präclusiv Termin geschehen
Der Kinigl Lotterie Einnehmer Lehman

zu Halle a S

Beste überwinterte Doppeltinte in tiefster
Schwärze in Kannen und einzeln billigst bei

Moriy L c uis große Steinstraße

Vom 26 d M an ist die Messe hindurch jeden
Morgen um drei Uhr Fuhrgelegenheit nach
Leipzig und von da jeden Nachmittag um fünf Uhr
zurück bei Wittwe Troitsch

Kutschgasse Nr 441

Ein noch wenig gebrauchtes sehr gut erhaltenes
tafelförmiges Fortepiano steht Veränderungshalber zu
verkaufen Näheres zu erfahren beim Instrumenten
wacher Herrn Ionas zu Halle Strohhof Kellner
gasse Nr 2106

Ein junger Mensch welcher Lust hat die Buchbin
derprofesston zu erlernen kann sogleich ein Unterkommen
finden in Halle große Steinstraße Nr 169 beim

Buchbinder Julius Bürger

Heute Quartett bei Sturm
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